
Interview: Julia Donath

I N T E R V I E W

Kindern bastelt. Ich habe eine kleine Nich-
te, die mein ,Versuchskaninchen‘ ist, und
wir setzen uns gerne zusammen und schau-
en, was wir woraus gestalten können. So
machen das die Eltern auch, das sieht man
ja an den Sachen, die zu uns geschickt wer-
den. Neulich haben wir etwa die kleine Prin-
zessin aus einer Klopapierrolle gebastelt be-
kommen. Ich glaube, man muss nicht zum
Bastelladen fahren und sich teures Bastel-
zeug kaufen – das was zählt ist Kreativität. 
Juri: Eigentlich ist alles besser für Kinder als
fernzusehen. Basteln ist da eine unheimlich
gute Maßnahme. Ich habe zum Beispiel als
Kind Raumschiffe aus Pappkarton gebastelt
und erste Animationsfilme mit Super 8 ge-

dreht. Und ich weiß noch, wie ich stunden-
lang in meine Basteltraumwelt versinken
konnte. Dass ich heute noch kreativ bin,
liegt sicher auch daran, dass ich diese Seite
als Kind ausleben konnte und meine eige-
nen Geschichten oder Ideen entwickelt habe. 
Lasst uns einen Blick in die Zukunft wagen:
Wo seht ihr euch in, sagen wir, zehn Jahren?
Singa:Wenn ich das wüsste…  Ich hoffe, ich
kann beim Kinderkanal, auch gerne vor der
Kamera, noch lange arbeiten. Und ich hof-
fe, ich schaffe den Absprung zum richtigen
Zeitpunkt, ohne den Leuten auf die Ner-
ven zu gehen. Sehr gerne würde ich noch was
mit Tieren oder Sport machen. Vielleicht bin
ich dann aber auch Hausfrau und Mutter.

Juri: Auf jeden Fall mit eigener Familie, Va-
ter von zwei Kindern–mindestens! Beruflich
wird man sehen. Vielleicht werde ich als Re-
gisseur arbeiten oder Kinderserienproduzent
sein oder noch mehr Drehbücher schreiben.
Ein Traum sieht so aus: Ich sitze zufrieden
vor einem kleinen Häuschen mit großem
Garten am Laptop, trage einen Strohhut
und schreibe tolle Kinderbücher.

Wenn man von einem angenehmen Inter-
view sprechen kann, dann von diesem hier.
Singa Gätgens und Juri Tetzlaff wirken nicht
nur auf der Mattscheibe wie super Kumpels,
sie sind auch live spontane Sympathieträger.
Immer ein Lachen auf den Lippen, ein Hüp-
fen im Gang und Spaß in der Stimme. Die
beiden Moderatoren, die seit über 13 Jah-
ren gemeinsam arbeiten, scheinen sichtlich
Spaß an ihrem Job zu haben.

Familie&Co: Was schreiben die Kinder dem
Sandmännchen?
Singa: Oft malen sie den Sandmann oder die
Figuren, die in den Geschichten vorkom-

men, oder auch Juri und mich. Die Kinder
wollen kundtun, wie gut sie die Figuren fin-
den. Denn eigentlich sind’s kleine Geschen-
ke für den Sandmann. Einige Basteleien be-
halte ich sogar und freue mich lange daran. 
Juri: Es ist unglaublich, was bei uns alles
ankommt. Jeder Brief ist für sich eine total
rührende Sache, die man gar nicht genügend
würdigen kann. Egal ob es ein gekrakeltes
Bild von einem Dreijährigen oder ein tolles
Pferdebild von einer Neunjährigen ist: Jedes
Kind hat sich total Mühe gegeben und das
ist einfach schön.  
Wer entscheidet, wasihr im Baumhauszeigt?
Singa: Es ist relativ willkürlich, was gezeigt
wird. Wir zeigen natürlich auch die süßen 
Krikel-krakel-Bilder, auf die Eltern erst
schreiben müssen, was das sein soll. Das ge-
fällt dem Publikum, denn es sind immerhin
Dreijährige, die Baumhaus und Sandmänn-
chen schauen. Es geht auf jeden Fall nicht
darum, dass alles sauber und supergut ist. 
Juri: Wir würden natürlich gerne alle Bilder
zeigen. Aber wir erklären den Kindern, dass
das Sternenkommitee eine Auswahl treffen
muss, weil wir sonst rund um die Uhr Sand-
mann-Bilder zeigen müssten.
Ihr seid vom ersten Sendetag beim KI.KA.
Was hält euch hier?
Juri: Die Freude an der Arbeit. Es macht un-
glaublich viel Spaß und ich fühle mich in
dem Kinderbereich einfach zu Hause. Der
Abwechslungsreichtum reizt mich: Ich mo-
deriere gerne, genauso freue ich mich aber,

wenn ich Geschichten fürs Baumhaus
schreiben kann oder auf Sommertour gehe
und auf der Bühne stehe. 
Singa: Ich kann mir gar nicht vorstellen, et-
was anderes zu machen. Ich liebe zum Bei-
spiel die Sommertour, weil wir da so engen
Kontakt zum Publikum haben. Dann kom-
men Kinder, setzen sich neben mich – und
drücken mich oder geben mir ein Küsschen.
Das ist unglaublich: Ich bin für sie eine wild-
fremde Person – einerseits. Andererseits se-
hen sie mich jeden Tag und das schafft die-
se unglaubliche Nähe. 
Istso ein Produktionszyklus, ihr dreht ja den
ganzen Tag, eigentlich anstregend?
Juri: Brutal anstrengend, ja auf jeden Fall.
Hochleistungs-Gedächtnissport. Ich bin
eher ein quirliger Mensch und muss mich
manchmal am Anfang zügeln. Am Ende des
Tages, wenn man ausgepowert ist, treibe ich
mich wiederum an, damit es trotzdem le-
bendig und lebensfroh rüberkommt. 
Singa: Das Baumhaus ist Kontrastpro-
gramm zur Sommertour, es ist sehr ruhig
und besinnlich. Die Kinder schauen danach
den Sandmann und gehen ins Bett. Es
braucht die abendliche Stimmung, das ist
nicht immer leicht. Das Baumhaus soll ja
keine Party, sondern gemächlich und ruhig
sein. Umso mehr genieße ich es, wenn ich
auf Tour bin und Gas geben kann.
Ihr seid Bastelprofis. Habt ihr einen Tipp?
Singa: Ich würde sagen: Einfach kreativ
sein!  Ich finde es sehr wichtig, dass man mit

Bettgeschichten
Täglich erreichen den Sandmann hunderte Briefe. Die 

Moderatoren Juri Tetzlaff und Singa Gätgens über die schwierige
Auswahl, kindliche Kreativität und ein Leben mit Strohhut
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Singa und Juri – einer von beiden kommt täglich in die Kinderzimmer. Mit dabei: kleine Geschichten, Zuschauerbilder und Spaß im Baumhaus

Juri und Singa sitzen nicht nur im
Baumhaus – ein kurzer Einblick

• Singawurde am 1. April1975 geboren. Vor

der Kamera steht sie schon, seit sie acht

Jahre alt ist. Vielen istsie noch ausder ARD-

Serie „Neuesvom Süderhof“ bekannt. Seit

1997 ist Singa festes Mitglied des KI.KA-

Moderatoren-Teams. Hier istsie momentan

neben dem Baumhaus, auch im Tanzalarm

und der Mit-Mach-Mühle zu sehen. 

• Juri ist am 13. Juli 1972 geboren worden.

Auch er ist seit dem ersten Sendetag beim

Kinderkanalund moderiertdasBaumhaus,

die Mit-Mach-Mühle sowie die Trickboxx.

Juri schreibtaußerdem Drehbücher fürsKin-

derfernsehen und ist im klassischen Musik-

bereich aktiv. Er veröffentlicht regelmäßig

CDs, zum Beispiel „Peter und der Wolf“. 

Hinter den Kulissen

Wann läuft’s?
Das Baumhaus mit Juri und Singa läuft
jeden Tag (Mo–So) um 18.50 Uhr vor dem
Sandmännchen auf KI.KA. Einschalten!

Die KI.KA-Sommertour 2009
Wer Juri und Singa und andere KI.KA-Stars treffen will, ist
hier richtig. Dazu gibt’s tolles Kinderprogramm. Termine:
26.07.09: Bochum Hauptbahnhof

02.08.09: Berlin Ostbahnhof

09.08.09: Mannheim Hauptbahnhof

16.08.09: Nürnberg Hauptbahnhof & Nelson-Mandela-Platz

23.08.09: Stralsund Hansedom

Jeweils 10–17 Uhr, Eintritt frei. Weitere Infos: www.kika.de


